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Qua/zfaf mittex 1-2/93

VDI-Tagung: Textile Qualität - was kostet
sie und was bringt sie?
Die mitteleuropäische Textil- und Be-

kleidungsindustrie geht davon aus, dass

sie in erster Linie ihre Wettbewerbsposi-
tion im internationalen Markt durch ein

erfolgreiches Qualitätsmanagement stär-

ken und ausbauen kann. Wie aber steht

es um die Chancen aus einem solchen

vor allem auch firmenübergreifenden
Qualitätsmanagement? Sind die Voraus-

Setzungen bei den beteiligten Partnern
vorhanden? Gibt es geeignete Wege, um
die Reife hierfür in den jeweiligen Un-
ternehmen zu erlangen und damit quali-
fiziert in die Partnerschaft mit dem Kun-
den und Lieferanten einzusteigen? Sind
die geschäftsnotwendigen Rahmenbe-

dingungen in den verschiedenen Geset-

zen und Bestimmungen geeignet, einem
höheren Partnerschaftsniveau die Türen
zu öffnen bis hin zu einer echten Wert-

schöpfungsgemeinschaft?
Die Tagung am 25. und 26. März 1993

wird darauf Antworten geben. Der VDI-
Fachbeirat Qualitätsmanagement in der

Textil- und Bekleidungsindustrie disku-
tiert diese Themen seit mehr als drei Jah-

ren und hat Unternehmer und Qua-

litätsmanager aus der Textilindustrie, Be-

kleidungsindustrie und dem Handel ge-
wonnen, über untemehmenseigene Ar-
beiten und Erfahrungen zu berichten.

Programm

Z/e/sefzung:

Durch den Erfahrungsaustausch von
Textilindustrie, Bekleidungsindustrie
und Handel soll der Nutzen eines erfolg-
reichen Qualitätsmanagements analy-
siert und herausgearbeitet werden und
der Weg von firmenübergreifender Part-
nerschaft zu einer echten Wertschöp-
fungsgemeinschaft gefördert werden.

Re/erate:

Qualität - wer definiert sie, und wie?

Qualität - wie kommen wir zu reprodu-
zierbaren und nachweisbaren Qualitäts-
merkmalen?

- in der Rohmaterialgewinnung und

-Verarbeitung

- in der Spinnerei

- in der Strickerei/Wirkerei und/oder
Weberei

- in der Farbstoff- und Chemikalienin-
dustrie

- in der Veredlungsindustrie

- in der Konfektion/textile Endprodukte

- im Handel

Qualität - wie können Prozesse opti-
miert werden?

Qualität - Zertifizierung nach DIN ISO
9000 ein Muss für die Textilwirtschaft.
Qualität - was bedeutet Umweltbe-
wusstsein für die textile Qualität?

FacW/c/ze Ferauhvormng:
VDI-Fachbeirat Qualitätsmanagement
in der Textilwirtschaft
R. Furter, Zellweger Uster AG

K. Greifeneder, Amann & Söhne
GmbH & Co KG
H. Lander, Hucke GmbH
H.-P. Nickening, B. Rawe GmbH & Co

Nutzen.'

- Strategische Qualitätsmanagement-
impulse

- Erfahrungsaustausch mit Fachkolle-

gen

- Anforderungsüberlegungen Ihrer
Kunden

- Operative Umsetzungsanregungen

- Mitarbeiterfortbildung

Leistungen:
Handbuch mit allen Vorträgen
Literaturrecherchen zum Thema
Getränke, Mittagessen und Abend-
empfang

VDI, D-4000 Düsseldorf

Bureau Veritas Quality International (BVQI)
in der Schweiz akkreditiert
Gestützt auf die Verordnung des Bun-
desrates erteilte das Eidgenössische
Amt für Messwesen (EAM) BVQI am
21. Juli 1992 die Akkreditierung als

Zertifizierungsstelle für Qualitätssiche-
rungssysteme nach SN EN 45012.

BVQI ist das erste internationale Zerti-
fizierungsunternehmen, welches die

anspruchsvolle Prüfung durch den
schweizerischen Zertifizierungsdienst
(SCES) mit Erfolg bestanden hat. Da-
durch erhält BVQI die Berechtigung,
Bundesrecht zu vollziehen und Unter-
nehmen in der Schweiz nach der inter-
nationalen Norm ISO 9000/EN 29000

zu beurteilen und zu zertifizieren.

1 EidsanôsœchosAnn fü

Officio federals dl wtioloffia
Swits FederalOffice of Metrology

AKKREDITIERUNG

Gestützt auf die Verordnung des Bundesrates über das
schweizerische Akkreditierungssystem vom 30. Oktober 1991

erteilt das Eidgenössische Amt für Messwesen

die Akkreditierung als

Zertifizierungsstelle für Qualitätssicherungs-Systeme

nach SN EN 45012.

Akkreditierungsnummer: SCES 003

Die Akkreditierung ist fünf Jahre gültig.

Bureau Veritas Quality International
Badenerstrasse 780
8048 Zürich
Tel: 01/431 76 76

Fax: 01/431 81 51

Wabefg, Bën S^Juli 1992

BVQI ist damit als einziges Zertifi-
zierungsunternehmen der Welt in prak-
tisch allen wichtigen Industriestaaten

Europas, Nordamerikas und Australasi-
ens akkreditiert und bietet dadurch Ge-

Dr. Otto Piller

währ für die internationale Anerken-

nung seiner Zertifikate.
Weltweit betreibt BVQI, als Tochter

der Bureau-Veritas-Gruppe, in 27 Län-
dem eine Niederlassung und hat bis
heute über 1600 Unternehmen zertifi-
ziert; 40 davon in der Schweiz.

JR
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